
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Verordnung (EG) Nr. 1099/2009 über den Schutz von Tieren zum Zeitpunkt der 
Tötung und Tierschutz-Schlachtverordnung  
hier: Tierschutzüberwachung bei der Schlachtung und Tötung 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
 
durch die Verordnung (EG) Nr. 1099/2009 hat der Begriff „Schlachtung“ eine neue 
Definition erfahren: als „Schlachtung“ wird nunmehr die Tötung von Tieren zum 
Zweck des menschlichen Verzehrs bezeichnet. 
 
Als wesentliche Neuerung der europäischen Verordnung ist die Stärkung der 
Verantwortung der Unternehmer hervorzuheben. Zudem werden an den Unternehmer 
weitergehende Anforderungen in Bezug auf die Tötung gestellt. Sie müssen 
insbesondere Betäubungskontrollen anhand einer repräsentativen Stichprobe 
vornehmen, alle Tätigkeiten mittels Standardarbeitsanweisungen beschreiben und 
durchführen, sicherstellen, dass das Personal sachkundig ist und bei der Schlachtung 
nur Personen mit Sachkundenachweis tätig werden. 
 
Über die wesentlichen Neuerungen werden Sie im Rahmen einer gemeinsamen 
Informationsveranstaltung der Innung Holstein-Nord, der Stadt Neumünster und der 
Kreise Plön und Ostholstein am 01.07.2014 durch das bsi (Beratungs- und 
Schulungsinstitut für Tierschutz bei Transport und Schlachtung) Schwarzenbek 
informiert.  
 
Die Veranstaltung findet im Kreishaus der Kreisverwaltung Ostholstein, Lübecker 
Straße 41 in Eutin, im Ostholsteinsaal statt. Veranstaltungsbeginn ist 19:00 Uhr. 
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Weitere Informationen können bei Bedarf dem Handbuch Tierschutzüberwachung bei 
der Schlachtung und Tötung entnommen werden. Dies ist auf der Internetseite 
www.kreis-oh.de des Kreises Ostholstein im internen Bereich eingestellt. Als 
Zugangsdaten sind der Anmeldename „tierärzte“ und als Passwort „fleischhygiene“ 
hinterlegt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 
 
Dr. Anja Stark 
 
 
 
 
 


